
Mut zur
Freiheit.

18Wähl 
Liste
am 29. März 2026



Keni Windredli uf
üsem Frienisbärg.

Jonathan Zbinden
Ortschwaben

Jahrgang 1985
Verheiratet, 1 Tochter
Kundenberater, Eidg. Dipl.
Marketingfachmann

Vorstandmitglied Aufrecht
Bern & Verantwortlicher
Kommunikation

Mitglied Freunde der
Verfassung, Pro Schweiz &
Verein Schutz vor Strahlung

Kandidat Nr. 18.01.5 und
18.02.3

2x auf Ihre 
Liste, merci! 

Bekannt von:



18Wähl 
Liste
am 29. März 2026

Rolph Müller
Vechigen

Direkt, pragmatisch und
ehrlich
Jahrgang 1975
Liiert, 3 Kinder
Verkaufsleiter
Kandidat Nr. 18.03.1 und
18.04.0

Peter Baumgartner
Worb

Erfahren, begeisternd und
musikalisch,
Jahrgang 1948
Möbelschreiner, Heimleiter

Kandidat Nr. 18.05.8 und
18.06.6

Alexander Stauffenegger
Zollikofen

Vernetzt, humorvoll und
informiert
Jahrgang 1980
Satiriker

Kandidat Nr. 18.07.4 und
18.08.2

Unsere mutigen Freiheitskämpfer aus dem
Wahlkreis Mittelland-Nord für den Grossrat

Astrid Krüger
Bern

Engagiert, sprachenbegabt
und verlässlich
Jahrgang 1961
Konferenzdolmetscherin 

Kandidatin Nr. 18.09.1 und 
18.10.4

Barbara Zimmermann
Gümmenen

Liebevoll, macht’s mit Herz,
Wissen und Verstand
Jahrgang 1958
Pflegerin

Kandidatin Nr. 18.15.5 und
18.16.3

Daniel Hollinger
Bern

Sportlich, informiert und
engagiert
Jahrgang 1965
Int. Speditionskaufmann &
Taekwon Do-Instruktor,
Kandidat Nr. 18.19.8 und
18.20.1

Jan Marti
Meikirch

Packt an, handwerklich
talentiert
Jahrgang 1990
Bootsbauer, Schreiner

Kandidat Nr. 18.11.2 und
18.12.1

Ruedi Ritter
Zollikofen

Erfahren, denkt weiter,
mutig und offen für Neues
Jahrgang 1943
Elektroingenieur HTL

Kandidat Nr. 18.21.0 und
18.22.8

Armin Marti
Meikirch

Technisch versiert,
erfahren
Jahrgang 1957
Käsermeister, Informatiker

Kandidat Nr. 18.13.9 und
18.14.7

Unser Wahltipp: Liste 18
unverändert einwerfen! 

https://www.aufrecht.be/kopie-von-nr-kandidatur/


Dafür stehen wir ein.

1.
2.
3.
4.
5.
Versprochen.

Itze grad Mitglied wärde 
uf www.aufrecht.be 

Für eine lobbyfreie Politik, für die Senkung und
Abschaffung von Steuern und Zwangsabgaben,
für mehr Gemeindeautonomie statt Zentralismus.

Kein Gentech bei Mensch, Tier & Umwelt, für den
Schutz der Gesundheit vor dem ausufernden
Elektrosmog durch Mobilfunkstrahlung.

Für unsere Freiheit, unsere Grundrechte und den
Erhalt unseres Bargeldes, gegen Digitalzwang
und die zunehmende Massenüberwachung.

Gegen die Wald- & Landschaftszerstörung durch
alpine Solaranlagen sowie ineffiziente Windräder
unter dem ideologischen Deckel des Klimawahns.

Für die freie Rede, eine ideologiefreie Bildung in
den staatlichen Schulen und die Förderung
echter Wahlfreiheit im Bildungsbereich.


